
Katalog 
 

1. Elite  
Ile de France 

2022 
 

der Schafzuchtverbände  
Sachsen, Thüringen,  

Sachsen-Anhalt, und Baden-Württemberg 

 

        
 

Laasdorf / TH 

25. und 26. März 2022 
 

 

1. gemeinsame Ile de France - Elitebockauktion 
 

 

 

Veranstaltungsort: 

 

 

Zucht- und Vermarktungszentrum Laasdorf 

Dorfring 33 

07646 Stadtroda OT Laasdorf 
 

 

 



NEU. 
IMPULSIV.

horizont group gmbh | Homberger Weg 4-6 | 34497 Korbach |   +49(0)5631 / 565-0 |  www.animalcare.horizont.com |  agrar@horizont.com

hotshock®
  AN490

OUTPUT: 4,9 J
NETZE: 14 x 50 m

Zwei Zaunausgänge

Stromsparschaltung passt 
Stromverbrauch dem 
Zaunzustand an

ECO POWER

Art.Nr.: 10813

6-stufige LED-Anzeige 
zur Kontrolle der Zaun-
spannung

Spannungsanzeige

Energy Control Tiefenentlade-
abschaltung

System Control

Schont effektiv den Akku 

(Argutektor) -Anzeige 
beim höherem Strom-
verbrauch

Anzeige der Batterie-/ 
Akkuleistung

JAHRE3
GARANTIE



Gemeinsame Ile de France – Elitebockauktion der Landessschafzuchtverbände: 
 

Sachsen, Thüringen, Sachsen-Anhalt und Baden-Württemberg 

 

Veranstalter     LV Thüringer Schafzüchter e.V. 

     Stotternheimer Str. 19, 99085 Erfurt 

Auktionsabrechnung:   Sächsischer Schaf- und Ziegenzuchtverband e.V.,  

     Ostende 5 , 04288 Leipzig  

Veranstaltungsort:   Zucht- und Vermarktungszentrum Laasdorf 

Dorfring 33, 07646 Stadtroda OT Laasdorf 

Registriernummer:   16 074 049 0038 

 

Leiter der Veranstaltung: 
 

Jens-Uwe Otto,    Mario Wehlitz 

Vorsitzender LSV Thüringen,  Vorsitzender LSV Sachsen-Anhalt 

Uwe Erl, Erfurt 

Zuchtleiter des LV Thüringer Schafzüchter e.V. 

Hanno Franke, Leipzig 

Zuchtleiter des Sächsischen Schaf- und Ziegenzuchtverbandes e.V. 

 

Organisation:   Uwe Erl, Hanno Franke, Elisabeth Baurichter 

 

Preisrichter: 
 

Thomas Meinert, Niederschöna SN 

Arnd Ritter, Kassel HE 

 

Berichterstatter: 
 

Arnd Ritter, Kassel HE 

 

Amtstierärztliche Überwachung: 
 

LÜVA Jena-Saale-Holzland, Stadtroda 

 

Auktion    Christoph Behling – Arno Rudolph - Christoph Ingelmann 

 

Abrechnung und Auktionsbüro Elisabeth Baurichter, Petra Bahns, Birgit Haeckel, 

Sabine Lumnitz 

 

Führung der gemeinsamen Auktionskasse: 
 

Sächsischer Schaf- und Ziegenzuchtverband e.V. 

 
Ultraschallmessungen / EDV Auswertungen: 
 

Sächs. Schaf- und Ziegenzuchtverband e.V., LSV Sachsen-Anhalt e.V., LV Thüringer Schafzüchter 

e.V. 
 

 
Diese Veranstaltung und die Maßnahmen der Zuchtbuchführung und der Leistungsprüfung in Sachsen werden  

mitfinanziert durch Steuermittel auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.  

  



Ablaufplan 

 

Für die Ile de France-Elite in Laasdorf am 25. und 26. März 2022 

 
Donnerstag, 24. März 

14.00 bis 20.00 Uhr  Auftrieb der Böcke (nach Voranmeldung) 

 

Freitag, 25. März 

7.30 bis 09.00 Uhr  Auftrieb der Böcke 

10.00 Uhr   Eröffnung 

10.15 Uhr   Prämierung 

19.00 Uhr   Züchterabend im Hotel JEMBO Park Jena  

 

Sonnabend, 26. März 

10.00 Uhr   Beginn der Versteigerung Merinofleischschafelite danach 

    Ile de France Elite danach Mitteldeutsche Bockauktion 
 

Die Versteigerung erfolgt als Hybridauktion, sie wird zeitgleich vor Ort und im Internet durchgeführt.  

 

Die Auktion erfolgt über die Internetseite: www.salesroom.live-sales.com 

 
 

 

 

Ile de France – Elite 

 

Beschickerliste 

 

Züchter         Katalognummer 

 
Horn, Hermann, 88690 Uhldingen, BW-H    304, 306, 311, 312, 313, 315 

Schulze IDF, Silvio, 07586 Bad Köstritz, TH-SK   314, 316 

Streicher GbR, 74360 Ilsfeld-Abstetterhof, BW-HS   307, 308, 309, 310 

Wehlitz, Mario, 06862 Dessau-Roßlau/OT Brambach, SA-WE 301, 302, 303, 305 

 
  



Katalogindex

Tier Katalognummer

DE 01 15 005 38831 SA-WE 09.01.2021 301
DE 01 15 005 38829 SA-WE 14.01.2021 302
DE 01 15 005 38830 SA-WE 29.01.2021 303
DE 01 08 007 54435 BW-H 30.01.2021 304
DE 01 15 005 38828 SA-WE 30.01.2021 305
DE 01 08 007 54434 BW-H 31.01.2021 306
DE 01 08 010 16270 BW-HS 03.02.2021 307
DE 01 08 010 16267 BW-HS 06.02.2021 308
DE 01 08 010 16268 BW-HS 06.02.2021 309
DE 01 08 010 16269 BW-HS 06.02.2021 310
DE 01 08 007 54423 BW-H 11.02.2021 311
DE 01 08 007 54436 BW-H 14.02.2021 312
DE 01 08 007 54430 BW-H 15.02.2021 313
DE 01 16 202 49408 TH-SK 03.03.2021 314
DE 01 08 007 54424 BW-H 21.03.2021 315
DE 01 16 202 49418 TH-SK 22.03.2021 316
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Liste der eingesetzten Väter

Bock Rasse Name Katalognummer

DE 01 08 007 54292 BW-H IDF 307, 308, 309, 310
DE 0109 9790 0054 BY-A IDF 301
DE 01 15 004 26323 SA-WE IDF 316
DE 01 15 004 52430 SA-WE IDF 315
DE 01 15 004 69970 SA-WE IDF 302, 303
DE 01 16 200 94144 TH-SK IDF 314
FR10571 971135 FR-VP IDF 305
FR21527 0FF40103 IDF 304, 306, 311, 312,

313
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Allgemeine Geschäftsbedingungen 
für die Mitteldeutsche Bockauktion und Elite der Merinofleischschafe und Ile de France 

als Hybridauktion (Auktion vor Ort und gleichzeitig im Internet) 
gültig für die Veranstaltung 25./26.03.2022 Laasdorf 

 
1.1 Allgemein 
Die Mitteldeutsche Bockauktion und Elite der Merinofleischschafe wird durch die Landesschafzuchtverbände Brandenburg, Sachsen, Sachsen-
Anhalt, Thüringen und Niedersachsen durchgeführt. Der Veranstalter dieser Auktion ist der Landesverband Thüringer Schafzüchter e.V., Stot-
ternheimer Str. 19, 99085 Erfurt, die Auktionsabrechnung erfolgt über den Sächsischen Schaf- und Ziegenzuchtverband e.V. (SSZV), Ostende 5, 
04288 Leipzig, für die Mitteldeutsche Bockauktion und die Eliteveranstaltungen gelten die nachstehenden Bedingungen, die der Beschicker mit 
der Erteilung des Kommissionsauftrages zur Versteigerung, der Käufer mit seinem Gebot anerkennt. 
Der SSZV übernimmt auf Rechnung des Beschickers den Verkauf der zu dieser Absatzveranstaltung aufgetriebenen Tiere. Er übernimmt auch 
die Erledigung von Kaufaufträgen. Er handelt als Kommissionär. Bei Schadensfällen ist ihm unmittelbar und direkt schriftlich an die oben ge-
nannte Anschrift Mitteilung zu machen. 
Der Verkäufer erkennt mit dem Beschicken/Verkauf und der Käufer mit dem ersten Gebot bzw. dem Kauf diese Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen (AGB) an. 
 
Die Hybridauktion wird zeitgleich vor Ort und im Internet durchgeführt. Die Auktionsverantwortlichen der Verbände sind die zuständigen 
Zuchtleiter oder Geschäftsführer der LSV. 
Die Internetauktion erfolgt über die Internetseite: www.salesroom.live-sales.com - . 
 
Verantwortlich für die Abrechnung und Rechnungslegung für die Auktion ist der Sächsische Schaf- und Ziegenzuchtverband e.V. (SSZV), Ostende 
5, 04288 Leipzig, für die Hybridauktion gelten die nachstehenden Bedingungen. 
 
1.2 Zulassung 
a)  Es dürfen nur solche Zuchtböcke verkauft werden, die von dem zuständigem Landesschafzuchtverband zugelassen sind.  
b) Alle zum Verkauf stehenden Böcke sind durch den SSZV bei einer Versicherungsgesellschaft transport- und tierlebendversichert. 
 
2 Körung 
Sämtliche zum Verkauf gelangenden Vatertiere sind durch die Körkommissionen des Schafzuchtverbandes, der für das jeweilige Herkunftsbun-
desland zuständig ist, gekört. Der Käufer erhält für jeden von ihm bei der Versteigerung erworbenen Bock eine Zuchtbescheinigung. 
 
3 Verkauf 
3.1 Rechtsstellung des SSZV 
3.1.1 Kommissionsvertrag 
 
Der Zuchtverband ist berechtigt und verpflichtet, für alle zur Versteigerung gelangenden Tiere die Verkaufskommission zu übernehmen. Mit 
der Anmeldung der Tiere kommt ein Kommissionsvertrag zwischen Beschicker und dem SSZV zustande. Aufgrund dieses Kommissionsvertrages 
bietet der SSZV die Tiere im eigenen Namen, jedoch auf Rechnung des Beschickers, zum Verkauf durch Versteigerung an und schliesst den 
Kaufvertrag ab. Dem Kommissionär wird das Verfügungsrecht über die gemeldeten Tiere übertragen. 
Der Beschicker ist nicht berechtigt, Weisungen zu erteilen, die dem Wesen einer Zuchttierversteigerung widersprechen würden. Insbesondere 
kann er dem Kommissionär nicht die Einhaltung von Preisuntergrenzen vorschreiben. Will der Beschicker das Tier nicht zu dem gebotenen 
Preis und den sonstigen Bedingungen verkaufen, so kann er dies nur dadurch erreichen, dass er unmittelbar nach dem Zuschlag Widerspruch 
gegen die Abgabe erhebt (vergl.3.24). Erklärungen des Beschickers oder für ihn handelnder Dritter gelten als im Namen des Kommissionärs 
abgegeben. 
Der SSZV haftet nur für die ordnungsgemässe Durchführung der Versteigerung in der üblichen Gestaltung, nicht für die ordnungsgemässe 
Auswahl der Käufer. Die Haftung ist in diesem Fall auf den jeweiligen Wert des Tieres zum Zeitpunkt der Versteigerung beschränkt. 
Für die Tiere, die beim Kommissionär aufgestellt sind, haftet der Kommissionär nur in entsprechender Anwendung der betreffenden Versiche-
rungsbedingungen des Versicherungsträgers. Darüber hinaus wird jede Haftung des Kommissionärs ausgeschlossen, soweit dies rechtlich zu-
lässig ist. 
Mit dem Zuschlag wird der Kommissionär Gläubiger und Schuldner des Beschickers (Lieferanten) und des Ersteigerers (Abnehmer). Er tritt 
hiermit im Voraus folgende Forderung ab: 
An den Beschicker (Lieferanten) die gegen den Ersteigerer (Abnehmer) bestehende Forderung auf Zahlung des Kaufpreises; eine Haftung des 
Kommissionärs für den Eingang des Kaufpreises ist ausgeschlossen. 
An den Ersteigerer (Abnehmer) alle gegen den Beschicker (Lieferanten) bestehenden Forderungen, insbesondere auf Übergabe und auf Ge-
währleistung. Ferner gilt mit dem Zuschlag als vereinbart, dass der Ersteigerer (Abnehmer) die Kaufpreisschuld an den Beschicker (Lieferanten) 
übernimmt. 
Alle mit dieser Regelung verknüpften und nach diesen Bestimmungen erforderlichen Schuldübernahmen werden von dem, den es angeht, 
genehmigt. 
 
3.1.2 Abrechnung 
Der SSZV ist verpflichtet, nach der Versteigerung gegenüber dem Käufer und dem Beschicker die Abrechnung vorzunehmen. 
 
3.1.3 Entgelt 
Der SSZV als Kommissionär hat Anspruch auf eine Kommissionsgebühr und auf den Ersatz notwendiger Auslagen. Der Käufer hat deshalb 6 % 
des Steigerungs-/Grundpreises als Kommissionsgebühr die Zuchtbescheinigung und Marktunkosten pauschal je Bock 20,00 € zu entrichten. 



Der Beschicker zahlt ebenfalls je aufgetriebenem Bock pauschal die festgelegten Auftriebsgebühren und eine Kommissionsgebühr von 6 % des 
Steigerungspreises. 
 
3.2 Durchführung der Versteigerung 
3.2.1 Der SSZV stellt Einrichtungen für die Durchführung der Versteigerung zur Verfügung, des Weiteren stellt er den Versteigerer. Dieser 

führt die Versteigerung durch. Er nimmt die Gebote entgegen und erteilt den Zuschlag. Der SV Berlin-Brandenburg stellt die Internet-
seite: www.derschafmarkt.de für die Durchführung der Versteigerung zur Verfügung. Der Kaufvertrag kommt mit dem Zuschlag zu-
stande. Geboten wird in EURO, Übergebote mindestens € 50,00 bis 950,00 € und ab 1.000,00 € Gebote je mindestens 100,00 €. 

3.2.2 Geboten wird nach Registrierung im Auktionsbüro (Erteilung einer Bieternummer) und/oder auf dem Internetportal. Der Steigerer ist 
an sein Gebot bei Zuschlagserteilung gebunden. Wird vor Ort mit anderen Gegenständen gesteigert, so ist auch hier der Steigerer bei 
Zuschlagerteilung gebunden. 

3.2.3 Der Auktionsveranstalter ist berechtigt, die Auktion vor Ablauf der Angebotsdauer abzubrechen. In diesem Fall kommt 
kein Vertrag mit den Nutzern, die bis dahin Gebote abgegeben haben, zustande. 

3.2.4 Will der Beschicker bzw. sein Beauftragter, dass der Zuschlag nicht erteilt wird, so hat er dies laut und deutlich bekanntzugeben, solange 
das Tier sich noch im Ring befindet, anderenfalls ist der Zuschlag endgültig erteilt. 

3.2.5 Internet-Nutzer können Gebote nur zurücknehmen, wenn ein dazu berechtigender Grund vorliegt. Zur Rücknahme ei-
nes Gebotes berechtigen die versehentliche Eingabe eines falschen Gebotsbetrages und eine wesentliche Änderung 
der Beschreibung des angebotenen Bockes nach Abgabe des Gebotes.  

3.2.6 Ist dem Versteigerer entgangen, dass bei Zuschlag noch ein oder mehrere gleich hohe Gebote abgegeben worden sind, so ist er be-
rechtigt, den von ihm erteilten Zuschlag zurückzunehmen. Die Zurücknahme muss vor der Versteigerung des nächsten Tieres erfolgen, 
solange das fragliche Tier sich noch im Ring befindet. Bei Meinungsverschiedenheiten wegen des Zuschlages entscheidet die Marktlei-
tung. 

3.2.7 Die beschickenden ZV behalten sich vor, einzelne für das Zuchtbuch notwendige Tiere an das Zuchtgebiet zu binden. 
3.2.8 Tiere, für die in einem oder mehreren Versteigerungsgängen kein Zuschlag erteilt wurde, dürfen außerhalb der Versteigerung bzw. ab 

Stall nur über den SSZV als Kommissionär freihändig verkauft werden und sind dem Marktbüro bzw. der Geschäftsstelle sofort zu mel-
den. Für diese Verkäufe gelten die Markt- und Gewährsbedingungen sinngemäß. 

 
3.3 Kaufpreis – Eigentumsvorbehalt 
3.3.1 Der Beschicker/Lieferant bleibt Eigentümer an den Tieren bis zur vollständigen Zahlung aller Forderungen aus der gesamten Geschäfts-

beziehung mit dem Ersteigerer/Abnehmer. 
3.3.2 Der Steig-/Grundpreis erhöht sich um die anteiligen Kommissionskosten (3.1.3). Zu dem sich ergebenden Preis (= Nettopreis) wird die 

jeweils geltende Mehrwertsteuer hinzugerechnet. 
Außerdem hat der Käufer die vom SSZV für ihn ausgelegten anteiligen Kosten für die Versicherungsbeiträge, Gebühren usw. zu erstat-
ten. Diese werden gesondert auf der Rechnung ausgewiesen. 

3.3.3 Mit dem Zuschlag (Kaufvertrag) wird der SSZV als Kommissionär Gläubiger des Abnehmers (Käufers). Eine Haftung des SSZV als Kom-
missionär für den Eingang des Kaufpreises ist in jedem Fall ausgeschlossen. Der SSZV übernimmt keinerlei Haftung für die Echtheit der 
in Zahlung genommenen Zahlungsmittel, für ungedeckte Schecks oder im Falle, dass der Käufer die zugesagte Überweisung nicht vor-
nimmt. 

3.3.4.1 Der Verkauf vor Ort erfolgt gegen sofortige Bezahlung des vollen Kaufpreises einschließlich aller Gebühren durch Verrechnungsscheck, 
Lastschrift oder in bar. Sämtliche Zahlungen sind an die kontoführende Bank des SSZV zu leisten. 
a)  Bei Bezahlung durch Lastschrift erklärt sich der Käufer ausdrücklich damit einverstanden, dass der Kaufpreis zu Lasten seines Kontos 

mittels Lastschrift eingezogen wird. Der Käufer wird seine Bank beauftragen, die dafür eingehende Lastschrift seines Kontos einzu-
lösen. 

b)  Eine andere Regelung der Bezahlung ist nur mit Zustimmung des Beschickers und des SSZV zulässig. 
3.3.4.2 Der Verkauf im Internet erfolgt nur gegen Rechnung. Sämtliche Zahlungen sind innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungslegung an die 

kontoführende Bank des SSZV zu leisten. 
3.3.4.3 Bei verspäteter Bezahlung kann der SSZV (Kommissionär) nach Ablauf von 4 Wochen den gesetzlichen Verzugszins (§ 288 BGB) berech-

nen bei weiterem Zahlungsverzug wird das gesetzliche Mahnverfahren eingeleitet. 
 
3.4 Übergabe der verkauften / nichtverkauften Tiere 
3.4.1 Mit dem Zuschlag geht die Gefahr auf den Käufer über.  
3.4.2 für die vor Ort Auktion gilt: 

a) Der Abtrieb oder die Verladung können vor Beendigung der Versteigerung nur gegen Vorlage der quittierten Rechnung oder 
eines Abtriebsscheines erfolgen. Jeder Käufer hat für den Abtransport der von ihm gekauften Tiere selbst zu sorgen. Die Ab-
nahme der Tiere muss 2 Stunden nach Ende der Versteigerung beendet sein. 

b) Für die Übergabe seiner verkauften Tiere an den Käufer hat jeder Beschicker selbst zu sorgen, wie auch für den Abtransport 
seiner nicht verkauften Tiere. Der Beschicker ist verpflichtet, nicht verkaufte Tiere zurückzunehmen. 

3.4.3 für die Internet Auktion gilt: 
a) Die über Internet verkauften Tiere sind durch den Beschicker in dessen Bestand zurückzuführen, sofern keine andere Anwei-

sung seitens der Auktionsleitung besteht. 
b) Für die Übergabe seiner verkauften Tiere an den Käufer hat jeder Beschicker selbst zu sorgen, dem Verkäufer sind die Käuferad-

ressen spätestens 4 Tage nach der Auktion mitzuteilen, Den Käufern sind die Kontaktdaten des Verkäufers spätestens mit der 
Rechnungslegung mitzuteilen. 

c) Der Transport der Tiere ist durch den Käufer mit dem Verkäufer zu regeln. 
  



 
3.4.4 Übergabe der verkauften Tiere - Internetauktion 

a) der Käufer ist verantwortlich für die Abholung der gekauften Tiere innerhalb 14 Tage nach Zuschlag 
b) erfolgt die Abholung der verkauften Tiere nicht innerhalb der Frist von 14 Tagen, so sind ab dem 14. Tag rückwirkend für alle 

Tage ab dem Tag des Zuschlages bis zum Tage der Abholung je Tier und Tag eine Gebühr für Futter- und Betreuungskosten in 
Höhe von 1,50 €, zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer, zu zahlen. 

 Die Abrechnung dieser Futter- und Betreuungskosten erfolgt zwischen Beschicker und Käufer. 
3.4.5 Übergabe der verkauften Tiere an ausländische Käufer (Export) über die vor Ort Auktion und/oder die Internetauktion: 
 

Der Käufer schließt eine TON Versicherung ab (Siehe Punkt 6), diese gilt für den Zeitraum ab dem Zuschlag bis zum Tage der Verla-
dung in einer Sammelstelle oder einer notwendigen Quarantäne, sowie den darauf folgenden Transport der Tiere bis zur Grenze von 
Deutschland. Nach Grenzübertritt erlischt der Versicherungsschutz. 
 
Der Käufer trägt folgende zusätzliche Kosten, die durch den SSZV (Kommissionär) in Rechnung gestellt werden und vor der Export-
verladung der Tiere zu bezahlen sind in dem Fall, das die Tiere nicht sofort nach dem Kauf verladen werden können und in den 
Züchterstall zurückgeführt werden müssen: 
a) 60 Tage Quarantäne  

- es sind ab dem Tag des Zuschlages bis zum Tage der Abholung je Tier und Tag eine Gebühr für Futter- und Betreuungskos-
ten in Höhe von 1,50 €, zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer, zu zahlen. 

- Zu zahlen sind Veterinärkosten für die notwendigen Exportuntersuchungen und die Abfertigung. 
- Zu Zahlen sind die Transportkosten 0,30 € je Kilometer netto der gekauften Tiere zur Quarantäne und/oder wenn verein-

bart die Transportkosten von der Quarantäne zum Bestimmungsort der gekauften Tiere. 
- Der Käufer schließt eine TON Versicherung ab (Siehe Punkt 6), diese gilt für den Zeitraum der Quarantäne und den Trans-

port der Tiere bis zur Grenze von Deutschland. Nach Grenzübertritt erlischt der Versicherungsschutz, es sei denn dass eine 
zusätzliche Versicherung abgeschlossen wurde. 
 

b) Verladung über eine Sammelstelle am Auktionsort am Tage der Auktion 
- Laasdorf ist als Sammelstelle zugelassen, damit kann nach der Auktion eine Verladung der Tiere an ausländische  Käufer 

erfolgen. 
- Durch die ausländischen Käufer sind die notwendigen Dokumente / Transportberechtigungsschein / Transportplanung bei 

Fahrten über 8 Stunden mit Abladestellen / KFZ Zulassung usw. vorzulegen, 
- Ausländische Käufer müssen im Auktionsbüro die vollständige Anschrift, die Registriernummer des Betriebes nach VVVO 

sowie die internationale Steuernummer vorlegen. Barzahlung der gekauften Tiere ist möglich. 
 

c) Verladung über eine Sammelstelle nach erfolgter Quarantäne 
- Zu zahlen sind Veterinärkosten für die notwendigen Exportuntersuchungen und die Abfertigung. 
- Zu Zahlen sind die Transportkosten der gekauften Tiere zur Sammelstelle und/oder wenn vereinbart die Transportkosten 

von der Sammelstelle zum Bestimmungsort der gekauften Tiere. 
 

3.5 Wandlung 
Rückgängig gemachte Käufe, insbesondere Wandlungen (§ 462 BGB) sind dem SSZV unverzüglich anzuzeigen. 
In diesen Fällen werden die Kommissionsgebühren (3.1.3), sowie die von den Vertragsparteien (Käufer, Beschicker) entrichteten Ge-
bühren (3.1.3) nicht zurückerstattet. Eventuell dem SSZV durch Wandlung entstehende Kosten usw. trägt der Beschicker. 

 
3.6 Nacherfüllung 

Nacherfüllungen für gekaufte Tiere werden nicht gewährt. 
 
3.7 Minderung 

Minderungen (§§ 437, 439 BGB) sind dem SSZV unverzüglich anzuzeigen. Für die Minderung muss ein Gutachten des zuständigen 
Zuchtleiters des LSV und des zuständigen Schafgesundheitsdienstes der Tierseuchenkasse über den zur Minderung führenden Mangel 
des Zuchttieres vorliegen. Sollte es zu einer Minderung kommen, werden die Kommissionsgebühren (3.1.3) sowie die von den Ver-
tragsparteien (Käufer, Beschicker) entrichteten Gebühren (3.1.3) nicht zurückerstattet. Eventuell dem SSZV durch Minderung entste-
hende Kosten usw. trägt der Beschicker. 

 
4 Gewährschaft 
4.1 Der Beschicker/Lieferant haftet bei allen verkauften Tieren für Sachmängel nach den gesetzlichen Regelungen mit einer Gewährleis-

tungsfrist von einem Jahr. Die Einschränkung der gesetzlichen Gewährleistungsfrist lässt die Haftung für Schäden aus der Verletzung 
des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit und Ansprüche für Schäden, die auf grob fahrlässigen oder vorsätzlichen Pflichtverlet-
zungen beruhen, unberührt.  

4.2 Hiervon abweichend gelten für Verkäufe an Ersteigerer/Abnehmer, die Unternehmer i. S. d. § 14 BGB sind, folgende vorrangige Bedin-
gungen: 
a) die Gewährleistungsfrist wird auf drei Monate beschränkt. 
b) bei Deck- und Zeugungsunfähigkeit der Böcke besteht Gewährfrist von 6 Monaten durch den Beschicker/Lieferanten. Der Nach-

weis der Mängel muss durch tierärztliches Attest erbracht werden. 
c) Der SSZV übernimmt für die Güte und Zuchttauglichkeit der zur Versteigerung / Verkauf kommenden Tiere keinerlei Gewähr. Für 

äußerlich erkennbare Mängel besteht Gewährleistung nur, wenn die Mängel umgehend noch am Veranstaltungsort angezeigt 
werden. Der Käufer kauft „Wie besehen“. 



d) Der Beschicker haftet bei allen verkauften Tieren für alle Mängel, die nachweislich bei der Übernahme des Tieres vorhanden ge-
wesen sind und die Eignung der Tiere zur Zucht aufheben oder erheblich mindern. Der Anspruch des Käufers erlischt, wenn dieser 
nicht innerhalb einer Woche nach Übernahme des Tieres dem Lieferanten den Mangel anzeigt. 

e) Die Gewähr der Richtigkeit aller Angaben in den Zuchtunterlagen obliegt dem Beschicker/Lieferanten. Der Ersteigerer/Abnehmer 
hat diesbezüglich Mängel durch anerkannte gentechnologische Methoden nachzuweisen. 

f) Der SSZV übernimmt keine Haftung für die Ergebnisse der Scrapie-Genotypisierung. Für die Richtigkeit der Angaben in tierärztli-
chen Attesten und Laboruntersuchungen ist die Gewährleistung ausgeschlossen. 

g) Bei dem Verkauf von noch nicht gelammten weiblichen Zuchttieren (Zutreter) ist eine Gewährleistung für verödete Euter, Euter-
fisteln oder Zitzenverschlüssen ausgeschlossen. 

h) Bei dem Verkauf von angedeckten weiblichen Zuchttieren ist eine Gewährleistung der Trächtigkeit ausgeschlossen. Festgestellte 
Trächtigkeit durch eine entsprechende Diagnose bezieht sich nur auf den festgestellten Trächtigkeitsstatus zum Zeitpunkt der 
Untersuchung, eine Gewährleistung der Trächtigkeit ist ausgeschlossen. 

i) Die Einschränkung der gesetzlichen Gewährleistungsfrist lässt die Haftung für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit und Ansprüche für Schäden, die auf grob fahrlässigen oder vorsätzlichen Pflichtverletzungen beruhen, unbe-
rührt. 

j) Der Beschicker/Lieferant ist zum Schadenersatz wegen Verletzung einer Pflicht – wozu auch die Pflicht der mangelfreien Lieferung 
gehört – nicht verpflichtet, wenn allenfalls leichte Fahrlässigkeit vorzuwerfen ist, es sei denn, der Verkäufer verletzt Leben, Körper 
oder Gesundheit des Käufers oder eine wesentliche Vertragspflicht, die für die Erreichung des Vertragszwecks unverzichtbar ist. 

 
5 Schlussbestimmungen und salvatorische Klausel 
5.1 Die vorstehenden Bestimmungen 1 bis 4 werden durch den Beschicker mit erfolgter Beschickung der Veranstaltung, durch den Käufer 

mit dem erfolgten Bieten anerkannt. 
5.2  Den Anordnungen der Marktleitung ist seitens der Beschicker und der Besucher nachzukommen. Die Marktleitung ist berechtigt, Zu-

widerhandelnde vom Platz zu weisen. 
5.3  Für etwaige irrtümliche Angaben im Katalog übernimmt der SSZV keine Gewähr. Maßgebend sind die Angaben in der Zuchtbescheini-

gung. 
5.4 Sollten einzelne Bestimmungen oder Teilbestimmungen unwirksam sein oder werden, so wird dadurch die Wirksamkeit der übrigen 

Bestimmungen nicht berührt. Die unwirksame Bestimmung ist durch eine solche zu ersetzen, die dem Verkaufszweck am nächsten 
kommt. 

 
6 Versicherung 
6.1 Versicherte Tiere  
 
Sämtliche zum Auftrieb kommende Tiere sind bei der R+V Vereinigten Tierversicherung Gesellschaft a.G. (VTV), Raiffeisenplatz 1, 65189 
Wiesbaden  gegen Transportschäden versichert. Darüber hinaus besteht eine Tierlebensversicherung für alle verkauften Böcke. 
 
6.2 Versicherungsgrundlagen 
 

 allgemeine Bedingungen für die Versicherung von Schweinen, Schafen und Ziegen (AVSZ 01/95 der VTV), 
        sofern sich aus dem folgenden Wortlaut nichts Abweichendes ergibt 

 die geltenden Vorschriften für die Verladung und den Transport lebender Tiere 

 die gesetzlichen Bestimmungen 
 
6.3 Versicherungsumfang; versicherte Gefahren 
6.3.1 Transportversicherung für Verkaufs- oder Schauveranstaltungen 
Versichert sind der Züchter bzw. der Käufer für den Fall des Tierverlustes (Tod oder Tötung) infolge von Krankheit, Unfall oder Transportmit-
telunfall) gemäss § 2 A Nr.2d und e), AVSZ 01/95 der VTV während An- bzw. Abtransport oder Aufenthalt am Auktions- bzw. Ausstellungsort, 
sowie bei Stallverkäufen während des Transportes in den Käuferstall. 
Tierverluste durch Diebstahl, Raub, Brand, Explosion, Blitzschlag und Abhandenkommen werden für den Zeitraum des Transportes und des 
Aufenthaltes am Auktionsort bzw. Ausstellungsort getragen, soweit dieser Schaden nicht durch Ansprüche aus anderen Versicherungsverträ-
gen gedeckt ist. 
 
Nur bei Veranstaltungen ist der Käufer für den Fall versichert, dass ein erstmals gekörter/bewerteter Schaf- oder Ziegenbock infolge von 
Krankheit oder Unfall während des Transportes oder während des Aufenthaltes am Auktionsort dauerhaft zuchtuntauglich (DZU) geworden 
ist. 
Nicht versichert ist die dauerhafte Zuchtuntauglichkeit durch Sachverhalte, die nicht auf Krankheit oder Unfall während des Transportes oder 
des Aufenthaltes am Auktionsort zurückzuführen sind, bzw. vor Transportbeginn vorhanden waren. 
 
6.3.2 Anschlussversicherung (Tierlebendversicherung) für verkaufte Zuchtböcke: 
Zusätzlich ist der Käufer für einen Zeitraum von sechs Monaten nach dem Kauf für den Fall des Tierverlustes (Tod oder Nottötung infolge 
Krankheit oder Unfall gemäss § 2 A Nr.1a), AVSZ 01/95 der VTV, sowie der dauerhaften Zuchtuntauglichkeit infolge Krankheit oder Unfall 
versichert. Der Versicherungsschutz wird dahingehend erweitert, dass verkaufte und gekörte Böcke aufgrund Befruchtungsunfähigkeit vom 
Käufer beanstandet werden. Nicht versichert sind Wertminderung, Produktionsausfall, Tierarztkosten und sonstige Nebenkosten. Als Nachweis 
gilt das Attest des Hoftierarztes. Unter Umständen muss ein Fachtierarzt hinzugezogen werden. Der Tatbestand des Nichtbefruchtens gilt dann 
als erfüllt, wenn weniger als 50% der gedeckten Schafe befruchtet werden. 
 
Nicht versichert ist die dauerhafte Zuchtuntauglichkeit durch Sachverhalte, die nicht auf Krankheit oder Unfall während der Anschlussversiche-
rung zurückzuführen sind, bzw. bereits vor dem Kauf vorhanden waren.  



 
6.4 Beginn und Ende des Versicherungsschutzes 
Bei grenzüberschreitenden Tiertransporten endet der Versicherungsschutz mit dem Verlassen der BRD. 
 
6.4.1 Transportversicherung 
Auktion: Beschicker:  Beginn:   erfolgte Beladung zur Auktion/Ausstellung 

Käufer:  Beginn:   der Versicherungsschutz beginnt mit der Beendigung der Auktion 
     
ab Stallverkauf    Beginn:   der Versicherungsschutz beginnt mit der erfolgten Beladung 
 
Ende der Transportversicherung ist jeweils 5 Tage nach Ankunft im Käufer- oder Züchterstall 
 
6.4.2 Anschlussversicherung (Tierlebendversicherung) 
Beginn:  Die Anschlussversicherung für über die Auktion und ab Stall verkaufte Zuchtböcke beginnt am 6. Tag nach der Ankunft im 

Käuferstall.  
Ende:  Der Versicherungsschutz endet 6 Monate nach der Auktion (Tag des Zuschlages) 12.00 Uhr mittags. 
  Der Versicherungsschutz endet für Stallverkäufe 6 Monate nach dem Tag der Verladung 12.00 Uhr mittags. 
 
6.4.2 Transport- und Anschlussversicherung über die Internetauktion 
Die Transport- und Anschlussversicherung für die gekauften Zuchtböcke beginnt am Tag des Zuschlages und endet 6 Monate danach 12.00 Uhr 
mittags. 
 
6.5 Versicherungssumme: 

Nach der Körung/Bewertung 
Böcke    weibl. Tiere 

  Kl. I  €  600,00   €  250,00 
  Kl. II  €  500,00   €  200,00 
  Kl. III  €  300,00  
 

Nach dem Zuschlag (Eigentumsübertragung) Steigpreis zuzügl. MwSt. 
 
6.6 Entschädigung 
 
Die Entschädigungsleistung beträgt:   100 % bei Tod oder Nottötung 

         80 % bei DZU (Deck- und Zuchtunfähigkeit) 
aus der Versicherungssumme abzüglich eines eventuellen Verwertungserlöses. 
 
6.7 Versicherungsprämie 
 

Steigpreis in EURO Transport- 
Versicherung 
( % ) 

Anschluss 
Versicherung 
( % ) 

Versicherungsprämie gesamt 
(in % zum Steigpreis) von bis 

 450,00 1,00 3,00 5,09 

475,00 700,00 1,00 4,00 6,37 

725,00 925,00 1,00 5,00 7,64 

950,00 1,150,00 1,00 6,00 8,91 

1,175,00  1,00 6,50 9,55 

 
Der Steigpreis erhöht sich um 7 % UST für die Berechnung der Versicherungssumme. In der Versicherungsprämie gesamt sind die o.g. Erhöhung 
um 7 % UST, die Transportversicherung, die Anschlussversicherung und 19 % Versicherungssteuer enthalten. Die Versicherungssumme wird zu 
50 % durch den Verkäufer und zu 50 % durch den Käufer getragen.  
  



 
6.8 Anmeldung von Schadensfällen 
 
Im Schadensfall hat der Tierhalter umgehend einen Tierarzt hinzuzuziehen. Schadensfälle sind unverzüglich unter Angabe des Ortes der Auktion 
bzw. des Stallkaufes und der Katalognummer an folgende Adresse zu melden: 
 

Sächsischer Schaf- und Ziegenzuchtverband e.V. 
Ostende 5 
04288 Leipzig 
 

Nach der ersten Schadensmeldung sind an den Verband zu senden: 

 Kaufbescheinigung 

 Zuchtbescheinigung 

 Tierärztliches Attest über die Ursache des Schadensfalles 

 Verwertungsbescheinigung (Abholbescheinigung TKBA oder Bescheinigung des Schlachters) 
 
Bis zu einer Versicherungssumme (Steigpreis zuzüglich Kommissionsgebühr) von 999,00 € ist ein formloser Bericht vom Tierarzt nötig. 
Ab einer Versicherungssumme von 1.000,00€ muss vom Käufer eine Sektion veranlasst werden.  
 
Die Schäden werden durch den Verband unmittelbar der R+V Vereinigten Tierversicherung Gesellschaft a.G. (VTV), Raiffeisenplatz 1, 65189 
Wiesbaden  angezeigt.  
 
Von der VTV werden dem Versicherungsnehmer (Käufer) dann entsprechend auszufüllende Unterlagen über die Schadensmeldung zugesandt. 
 
6.9 Rechtsbeziehungen: 
 
Grundlegend für die Versicherung der Schafe und Ziegen (Zuchttiere) ist die zwischen den Vertragspartnern Verband und der VTV getroffene 
Rahmenvereinbarung. Die Erhebung der Versicherungsbeiträge erfolgt über den Verband. Der Verband schließt für Namen und Rechnung der 
Beschicker und Käufer die Tierversicherung mit der VTV ab. Schadensfälle werden zwischen VTV und Käufer bzw. Beschicker abgewickelt. 
 
6.10  Abtretung 
 
Der Versicherte tritt alle Ansprüche, die ihm aus Anlass eines Schadenfalles gegenüber Dritten erwachsen sind oder erwachsen werden, in 
Höhe der geleisteten Entschädigung an die VTV ab. 
 
7 Einwilligungserklärung zur Datenspeicherung bei Auktionen 
 
Der Käufer ist mit dem Zuschlag zum Kauf damit einverstanden, dass seine Daten vom Sächsischen Schaf- und Ziegenzuchtverband e.V. (SSZV) 
zum Zwecke der Rechnungserstellung und des Lastschrifteinzugs im Fall des Kaufs erhoben, verarbeitet und genutzt werden. 
Er erklärt sich des Weiteren damit einverstanden, dass seine persönlichen Daten im Zusammen mit der heutigen und künftigen Veranstaltung 
für sämtliche Veröffentlichungen verwendet werden dürfen.  
Der Käufer wird hiermit darauf hingewiesen, dass die im Rahmen der vorstehend genannten Zwecke erhoben persönlichen Daten seiner Person 
unter Beachtung der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) erhoben, verarbeitet, genutzt und übermittelt werden. 
Selbstverständlich kann der Käufer jederzeit kostenfrei Einsicht in seine Daten sowie schriftliche Auskunft darüber erhalten und selbst ent-
scheiden, welche Daten gegebenenfalls gelöscht werden sollen. Soweit gesetzliche Vorschriften keine längeren Aufbewahrungsfristen vorse-
hen, werden seine Daten zehn Jahre nach der letzten Nutzung durch den SSZV gelöscht. 
Der Käufer ist darauf hingewiesen worden, dass die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung seiner Daten auf freiwilliger Basis erfolgt. Ferner, 
dass er sein Einverständnis ohne für ihn nachteilige Folgen verweigern bzw. jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen kann. Im Falle 
des Widerrufs werden mit dem Zugang meiner Widerrufserklärung meine Daten beim SSZV gelöscht. Seine Widerrufserklärung sollte an die 
unter 6.8 zu findende Adresse gerichtet sein. 

Tel.: 034 297 / 919 651 
Fax: 034 297 / 919 665 
e-mail: sszv_leipzig@sszv.de  
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34388 Trendelburg-Deisel 	Baubergstraße 4–6 
Telefon(05675) 72174-0	 Fax (05675)72174-48
Mail: info@Koehler-Holz.de 	 Web:Koehler-Holz.de

Schafstalleinrichtung & ZubehörSchafstalleinrichtung & Zubehör

Wir schreiben Angebote für den Herdenschutz!Wir schreiben Angebote für den Herdenschutz!

Rundballenraufe mit Dach 
für Ballen bis 1,65m

Doppelraufe aus Holz in 
verschiedenen Längen

weitere Holzraufen & Hürden verfügbar

Futtertischgang 3,00m-Elemente

Futtertischgang freistehend mit seitlichen Futtertischhorden
individuelle Breiten & Längen möglich

Fang.-Fressgitter für Ziegen & Schafe

auch als Melkstand mit Kaskadenprinzip   
Fertigung per laufender Meter nach ihren Wünschen 
individuell bei Tierabstand und Halsweite

Futterautomat für 
Lämmer mit Schlupf

Schafzubehör

Köhler Wolldünger

Vertrieb von Wolldünger
Lohnpelletieren
Wollankauf

Großes Netzsortiment

Wolfsnetze
Euro-Netze
Horizont-Netze
Von 90cm bis 145cm Höhe

Weidezaungeräte

sehr Leistungsstark von:
AKO – Gallagher – Horizont



√   für Schafrassen mit gefärbter Wolle
√   vitaminisiert für Vitalität, Gesunderhaltung, Fruchtbarkeit und Robustheit
√   geeignet bei Haltung auf kupferarmen Standorten und kupferarmer Grundfuttergabe

KAWO Phoskana Schaf 60 Extra
Mineralfutter, das die Wolle zum Glänzen bringt!

www.kawo.de  Wir beraten Sie gern:  +49 5121 – 7619-250



 



Stalleinrichtung für 
Schafe und Ziegen von

 

-Selbstschließendes         
Futtergatter für Schafe  
und Ziegen mit 
Lämmern
-div. Längen und Höhen 
lieferbar

-Mutterschafbucht-Gatter
-schützt Lämmer zuverlässig vor Zugluft 
-lieferbar auch mit Holz und Aussparungen 
für Tränken,
-Längen: 1,23 m und 1,50 m
-Höhen: 0,85 m und 1,00 m

weitere Artikel finden Sie unter    www.schafzubehör.de    oder   
www.allyouneed4sheep.com
____________________________________________________________

Christian Wolff schafzubehör.de
Lange Straße 43 info@schafzubehör.de
37697 Lauenförde 0172 423 44 66

http://www.allyouneed4sheep.com/
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Thomas Fritsche Vertriebsgesellschaft mbH 
Agrarausrüstung 

Stalleinrichtung für Schafe und Ziegen 
 

 

Ballenraufe 
· mit klappbaren Gittern 
· hergestellt aus Rohrmaterial ø 49 mm 
  für die Füße 
· Gitter, Querstreben ø 27 mm 
  Abstand 115 oder 140 mm 
· Länge 160 cm                                                               
· mit und ohne Dach  

 
 
 

Gangraufen 
· hergestellt aus Vierkantrohr 
  30 x 30 mm für die Standfüße 
· Raufengitter aus einem Stück                                          
  Gitter geschweißt, 
  Maschenweite   70/140 
· die Auffangtröge kann man 
  nebeneinander montieren und 
  so eine Futterreihe aufbauen 
 

 
 

Beratung • Planung • Ausführung  
 
 

Hauptstr. 307 g, 01906 Burkau 
Tel. 03 59 53/53 03   Fax 03 59 53/53 04 

fritsche.gmbh@gmx.de    www.thomas-fritsche-gmbh.de 
 

mailto:fritsche.gmbh@gmx.de


301 DE 01 15 005 38831 SA-WE A männlich Z IDF
09.01.2021

WBE: 9/8/8 WK: I
ARR/ARR
EMF: 123/51,0/382 Tg42: 22.0/346
US-EMF: 31.5/4.2

Gewicht: WBE: Index: WK: Prämie:

DE 0109 9790 0054 BY-A [A] Z
WBE: 7/8/8 WK: I
ARR/ARR
EMF: 110/69,0/591

FR21527 0 50570 FF Louis [A] Z
WBE: 7/8/8 WK: I Prämie: +

DE 0109 9790 0021 BY-A [A] Z
WBE: 8/8/7 Fk: 6,0/5/10/9

DE 01 15 004 69932 SA-WE [A] E
WBE: 7/6/6 WK: II
Fk: 3,9/3/5/5

1605.38 94 [A] Z
WBE: 9/9/8 WK: I Prämie: S*, S+

DE 01 15 004 26298 SA-WE [A] E
WBE: 7/8/7 Fk: 6,0/5/8/8

Züchter und Besitzer: Mario Wehlitz, An der Elbe 3, 06862 Dessau-Roßlau/OT Brambach

302 DE 01 15 005 38829 SA-WE A männlich Z IDF
14.01.2021

WBE: 8/7/7 WK: I
ARR/ARR
EMF: 82/42,8/473 Tg42: 24.2/430
US-EMF: 33.1/4.6

Gewicht: WBE: Index: WK: Prämie:

DE 01 15 004 69970 SA-WE [A] Z
WBE: 8/8/8 WK: I Prämie: Ic*
ARR/ARR
EMF: 67/43,0/582

1605.38 94 [A] Z
WBE: 9/9/8 WK: I Prämie: S*, S+

DE 01 15 004 06371 SA-WE [A] E
WBE: 7/7/7 Fk: 6,0/5/8/6

DE 01 15 004 06330 SA-WE [A] E
WBE: 8/8/8 WK: I
Fk: 7,0/6/9/8

FR38129 2 MY 20517 FR-MY [A] E
WBE: 8/9/8 WK: I

DE 01 15 003 74545 SA-WE [A] Z
WBE: 7/8/9 Fk: 3,0/2/3/2

Züchter und Besitzer: Mario Wehlitz, An der Elbe 3, 06862 Dessau-Roßlau/OT Brambach
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303 DE 01 15 005 38830 SA-WE A männlich E IDF
29.01.2021

WBE: 8/9/9 WK: I
ARR/ARR
EMF: 67/44,6/591 Tg42: 26.8/681
US-EMF: 31.1/4.9

Gewicht: WBE: Index: WK: Prämie:

DE 01 15 004 69970 SA-WE [A] Z
WBE: 8/8/8 WK: I Prämie: Ic*
ARR/ARR
EMF: 67/43,0/582

1605.38 94 [A] Z
WBE: 9/9/8 WK: I Prämie: S*, S+

DE 01 15 004 06371 SA-WE [A] E
WBE: 7/7/7 Fk: 6,0/5/8/6

DE 01 15 005 09930 SA-WE [A] E
WBE: 8/8/8 WK: I
Fk: 2,0/1/1/1

FR10571 961181 FR-VP [A]
WBE: 8/8/8 WK: I

DE 01 15 004 06325 SA-WE [A] Z
WBE: 7/7/7 Fk: 7,0/5/7/7

Züchter und Besitzer: Mario Wehlitz, An der Elbe 3, 06862 Dessau-Roßlau/OT Brambach

304 DE 01 08 007 54435 BW-H A männlich Z IDF
30.01.2021 Schur: 29.09.2021

WBE: 8/8/8 WK: I
ARR/ARR

Gewicht: WBE: Index: WK: Prämie:

FR21527 0FF40103 [A]
WBE: 8/8/8 WK: I
ARR/ARR

ZW - R - E -/-/- F -/112/-/- M -

FR11067 0DM10223 [A]

FR21527 0FF10107 [A]

DE 01 08 007 54250 BW-H [A] Z
WBE: 6/8/8 WK: I
Fk: 5,1/3/6/4

FR21563 2LA20182 [A] Z
WBE: 8/9/9 WK: I

BW12042 34495 BW-H [A] E
WBE: 7/8/7 Fk: 9,7/9/17/14

Züchter und Besitzer: Hermann Horn, Grasbeurerstr. 11, 88690 Uhldingen
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305 DE 01 15 005 38828 SA-WE A männlich E IDF
30.01.2021

WBE: 7/8/7 WK: I
ARR/ARR
EMF: 66/42,2/564 Tg42: 26.2/684
US-EMF: 35.6/3.9

Gewicht: WBE: Index: WK: Prämie:

FR10571 971135 FR-VP [A]
WBE: 7/9/8 WK: I
ARR/ARR

FR10571 920076 FR-VP [A] Z
WBE: 8/9/8 WK: I

FR10571 990051 FR-VP [At]

DE 01 15 004 91619 SA-WE [A] Z
WBE: 7/7/7 WK: I
Fk: 3,0/2/3/3

FR38129 2 MY 20517 FR-MY [A] E
WBE: 8/9/8 WK: I

DE 01 15 003 89630 SA-WE [A] Z
WBE: 8/9/9 Fk: 7,1/6/8/7

Züchter und Besitzer: Mario Wehlitz, An der Elbe 3, 06862 Dessau-Roßlau/OT Brambach

306 DE 01 08 007 54434 BW-H A männlich Z IDF
31.01.2021 Schur: 29.09.2021

WBE: 7/8/8 WK: I
ARR/ARR

Gewicht: WBE: Index: WK: Prämie:

FR21527 0FF40103 [A]
WBE: 8/8/8 WK: I
ARR/ARR

ZW - R - E -/-/- F -/112/-/- M -

FR11067 0DM10223 [A]

FR21527 0FF10107 [A]

DE 01 08 006 28132 BW-H [A] Z
WBE: 7/7/7 WK: I
Fk: 8,0/7/10/10

DE 01 08 004 68972 BW-H [A] E
WBE: 8/8/8 WK: I

BW12042 34463 BW-H [A] Z
WBE: 7/7/7 Fk: 6,4/6/12/12

Züchter und Besitzer: Hermann Horn, Grasbeurerstr. 11, 88690 Uhldingen

S
Z0

00
3



307 DE 01 08 010 16270 BW-HS A männlich Z IDF
03.02.2021 Schur: 15.10.2021

WBE: 7/8/8 WK: I
ARR/ARR

Gewicht: WBE: Index: WK: Prämie:

DE 01 08 007 54292 BW-H [A] E
WBE: 8/9/7 WK: I
ARR/ARR

ZW - R - E -/-/- F -/102/-/- M -

FR21527 0FF40103 [A]
WBE: 8/8/8 WK: I

DE 01 08 006 28175 BW-H [A] Z
WBE: 7/7/6 Fk: 6,9/6/9/8

DE 01 08 007 97094 BW-HS [A] Z
WBE: 8/8/8 WK: I
Fk: 5,0/4/8/6

FR21502 841042 [A]
WBE: 8/8/8 WK: I

DE 01 08 005 45891 BW-HS [A] E
WBE: 8/8/8 Fk: 8,0/7/14/11

Züchter und Besitzer: Streicher GbR, Wunnensteinstr. 41, 74360 Ilsfeld-Abstetterhof

308 DE 01 08 010 16267 BW-HS A männlich Z IDF
06.02.2021 Schur: 15.10.2021

WBE: 8/8/8 WK: I
ARR/ARR

Gewicht: WBE: Index: WK: Prämie:

DE 01 08 007 54292 BW-H [A] E
WBE: 8/9/7 WK: I
ARR/ARR

ZW - R - E -/-/- F -/102/-/- M -

FR21527 0FF40103 [A]
WBE: 8/8/8 WK: I

DE 01 08 006 28175 BW-H [A] Z
WBE: 7/7/6 Fk: 6,9/6/9/8

DE 01 08 006 49042 BW-HS [A] D
WBE: 8/8/8 WK: I
Fk: 6,0/5/10/10

FR38129 2MY30016 [A] Z
WBE: 8/8/8 WK: I

DE 01 08 000 08244 BW-HS [A] Z
WBE: 8/7/7 Fk: 3,0/2/5/3

Züchter und Besitzer: Streicher GbR, Wunnensteinstr. 41, 74360 Ilsfeld-Abstetterhof

S
Z0

00
3



309 DE 01 08 010 16268 BW-HS A männlich Z IDF
06.02.2021 Schur: 15.10.2021

WBE: 8/9/8 WK: I
ARR/ARR

Gewicht: WBE: Index: WK: Prämie:

DE 01 08 007 54292 BW-H [A] E
WBE: 8/9/7 WK: I
ARR/ARR

ZW - R - E -/-/- F -/102/-/- M -

FR21527 0FF40103 [A]
WBE: 8/8/8 WK: I

DE 01 08 006 28175 BW-H [A] Z
WBE: 7/7/6 Fk: 6,9/6/9/8

DE 01 08 007 97151 BW-HS [A] E
WBE: 8/9/8 WK: I
Fk: 4,0/3/6/6

FR21552 540048 [A]
WBE: 8/8/8 WK: I

DE 01 08 000 08102 BW-HS [A] E
WBE: 8/9/8 Fk: 7,2/7/13/13

Züchter und Besitzer: Streicher GbR, Wunnensteinstr. 41, 74360 Ilsfeld-Abstetterhof

310 DE 01 08 010 16269 BW-HS A männlich D IDF
06.02.2021 Schur: 15.10.2021

WBE: 8/8/8 WK: I
ARR/ARR

Gewicht: WBE: Index: WK: Prämie:

DE 01 08 007 54292 BW-H [A] E
WBE: 8/9/7 WK: I
ARR/ARR

ZW - R - E -/-/- F -/102/-/- M -

FR21527 0FF40103 [A]
WBE: 8/8/8 WK: I

DE 01 08 006 28175 BW-H [A] Z
WBE: 7/7/6 Fk: 6,9/6/9/8

DE 01 08 007 97271 BW-HS [A] Z
WBE: 7/7/8 WK: I
Fk: 3,0/2/5/4

FR21502 841042 [A]
WBE: 8/8/8 WK: I

DE 01 08 007 97092 BW-HS [A] Z
WBE: 7/8/8 Fk: 5,7/4/16/9

Züchter und Besitzer: Streicher GbR, Wunnensteinstr. 41, 74360 Ilsfeld-Abstetterhof

S
Z0

00
3



311 DE 01 08 007 54423 BW-H A männlich Z IDF
11.02.2021 Schur: 29.09.2021

WBE: 8/8/8 WK: I
ARR/ARR

Gewicht: WBE: Index: WK: Prämie:

FR21527 0FF40103 [A]
WBE: 8/8/8 WK: I
ARR/ARR

ZW - R - E -/-/- F -/112/-/- M -

FR11067 0DM10223 [A]

FR21527 0FF10107 [A]

DE 01 08 007 54366 BW-H [A] Z
WBE: 8/8/8 WK: I
Fk: 3,1/3/4/4

ZW - R - E -/-/- F -/106/-/- M -

FR21527 0FF40103 [A]
WBE: 8/8/8 WK: I

DE 01 08 006 28176 BW-H [A] Z
WBE: 6/8/7 Fk: 5,0/4/7/7

Züchter und Besitzer: Hermann Horn, Grasbeurerstr. 11, 88690 Uhldingen

312 DE 01 08 007 54436 BW-H A männlich E IDF
14.02.2021 Schur: 29.09.2021

WBE: 8/8/7 WK: I
ARR/ARR

Gewicht: WBE: Index: WK: Prämie:

FR21527 0FF40103 [A]
WBE: 8/8/8 WK: I
ARR/ARR

ZW - R - E -/-/- F -/112/-/- M -

FR11067 0DM10223 [A]

FR21527 0FF10107 [A]

DE 01 08 006 28112 BW-H [A] Z
WBE: 7/8/7 WK: II
Fk: 8,2/7/12/11

DE 01 08 004 68972 BW-H [A] E
WBE: 8/8/8 WK: I

BW12042 34486 BW-H [A] D
WBE: 7/7/7 Fk: 8,0/6/10/10

Züchter und Besitzer: Hermann Horn, Grasbeurerstr. 11, 88690 Uhldingen

S
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00
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313 DE 01 08 007 54430 BW-H A männlich E IDF
15.02.2021 Schur: 29.09.2021

WBE: 8/8/7 WK: I
ARR/ARR

Gewicht: WBE: Index: WK: Prämie:

FR21527 0FF40103 [A]
WBE: 8/8/8 WK: I
ARR/ARR

ZW - R - E -/-/- F -/112/-/- M -

FR11067 0DM10223 [A]

FR21527 0FF10107 [A]

DE 01 08 004 69008 BW-H [A] Z
WBE: 7/8/8
Fk: 10,2/9/16/15

FR12099 60148 [A] Z
WBE: 7/7/7

BW12042 34455 BW-H [A] Z
WBE: 7/7/7 Fk: 9,2/8/14/12

Züchter und Besitzer: Hermann Horn, Grasbeurerstr. 11, 88690 Uhldingen

314 DE 01 16 202 49408 TH-SK A männlich Z IDF
03.03.2021

WBE: 8/8/7 WK: I
ARR/ARR
EMF: 91/40,0/396
US-EMF: 34.3/5.2

Gewicht: WBE: Index: WK: Prämie:

DE 01 16 200 94144 TH-SK [A] E
WBE: 8/8/6 WK: II
ARR/ARR
EMF: 88/49,0/500

FR38129230062 Bélier [A]

DE 01 13 001 62126 MV-I [A] Z
WBE: 6/8/7 Fk: 7,2/5/6/5

DE 01 16 200 94156 TH-SK [A] E
WBE: 5/6/6 WK: III
Fk: 3,0/1/2/2

DE 01 15 004 26323 SA-WE [A] Z
WBE: 7/8/7 WK: I Prämie: *Ic, WS, WDL-S
EMF: 77/38,6/449

DE 01 16 008 52604 TH-SK [A] Z
WBE: 8/8/7 Fk: 5,2/4/6/4

Züchter und Besitzer: Silvio Schulze IDF, Alexander-Puschkin-Str. 4, 07586 Bad Köstritz

S
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00
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315 DE 01 08 007 54424 BW-H A männlich Z IDF
21.03.2021 Schur: 29.09.2021

WBE: 7/8/8 WK: I
ARR/ARR

Gewicht: WBE: Index: WK: Prämie:

DE 01 15 004 52430 SA-WE [A] E
WBE: 8/8/9 WK: I

EMF: 80/38,8/423
ZW - R - E -/-/- F -/121/-/- M -

FR38129 2 MY 20517 FR-MY [A] E
WBE: 8/9/8 WK: I

DE 01 15 003 74540 SA-WE [A] Z
WBE: 7/9/9 Fk: 6,1/5/8/8

DE 01 08 007 54390 BW-H [A] Z
WBE: 6/8/8 WK: I
Fk: 3,0/1/2/2

FR21527 0FF40103 [A]
WBE: 8/8/8 WK: I

DE 01 08 007 54259 BW-H [A] Z
WBE: 7/7/7 Fk: 4,2/3/6/6

Züchter und Besitzer: Hermann Horn, Grasbeurerstr. 11, 88690 Uhldingen

316 DE 01 16 202 49418 TH-SK A männlich E IDF
22.03.2021

WBE: 9/8/7 WK: I
ARR/ARR
EMF: 84/38,0/393
US-EMF: 36.9/6.4

Gewicht: WBE: Index: WK: Prämie:

DE 01 15 004 26323 SA-WE [A] Z
WBE: 7/8/7 WK: I Prämie: *Ic, WS, WDL-S
ARR/ARR
EMF: 77/38,6/449

FR38129 2 MY 20517 FR-MY [A] E
WBE: 8/9/8 WK: I

DE 01 15 003 31390 SA-WE [A] Z
WBE: 8/8/8 Fk: 6,0/5/8/7

DE 01 08 008 49458 BW-G [A] Z
WBE: 7/8/8 WK: I
Fk: 4,0/3/5/5

DE 01 08 007 14890 BW-G Geroqui [A] Z
WBE: 8/8/8 WK: I
EMF: 105/56,5/500

DE 01 08 007 14860 BW-G F 12 [A] Z
WBE: 8/8/7 Fk: 3,1/3/4/4

Züchter und Besitzer: Silvio Schulze IDF, Alexander-Puschkin-Str. 4, 07586 Bad Köstritz

S
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00
3



 

Klasseneinteilung  
 

Klasse Geb.-Zeitraum Kat.-Nummern 

I 09.01.2021 – 31.01.2021 301 - 306 

II 03.02.2021 – 11.02.2021 307 - 311 

III 14.02.2021 – 22.03.2021 312 - 316 

 

 

 

Vererbersammlungen IDF-Elite (3 Söhne eines Vaters) 
 

Vererber Verband Besitzer Kat.- Nr. Platz 

DE 01 08 007 54292 BW-H BW Streicher GbR 307, 308, 309, 310  

FR21527 0FF40103 BW Horn 
304, 306, 311, 312, 

313 
 

 

 

Züchtersammlungen IDF Elite (3 Böcke eines Züchters) 
(Sammlung nicht identisch mit Vererbersammlung) 

 

 

 

Verband Züchter Kat.- Nr. Platz 

BW Horn 304, 306, 311, 312, 313  

BW Streicher GbR 307, 308, 309, 310  

ST Wehlitz 301, 302, 303, 305  

 
  



Prämierungs- und Gewichtsliste zur 29. MFS-Elite-Bockauktion 

 

Kat NR LSV KL LM PRÄM Bemerkungen 

301 ST I    

302 ST I    

303 ST I    

304 BW I    

305 ST I    

306 BW II    
 

307 BW II    

308 BW II    

309 BW II    

310 BW II    

311 BW III    
 

312 BW III    

313 BW III    

314 TH III    

315 BW III    

316 TH III    
 

 
  



 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Anfahrt zum Auktionsort nach Laasdorf erfolgt über die Autobahn A 4 Abfahrt Jena in 

Richtung Stadtroda, oder A 4 Abfahrt Stadtroda über die B 88. 

 

Katalogerstellung und Druck: 

 

Sächsischer Schaf- und Ziegenzuchtverband e.V. 

Ostende 5 – 04288 Leipzig 

Tel.: 034 297 / 919 651 - Fax 034 297 / 919 665 

E-Mail: sszv_leipzig@sszv.de / InterneN: www.sszv.de 

 

http://www.sszv.de/



